Moto Cross Seitenwagen Deutsche Meisterschaft

(ross) In Kamp-Lintfort nahe der holländische Grenze fanden traditionell am Maifeiertag die Läufe drei und vier zur Deutschen Moto Cross Meisterschaft der Seitenwagenklasse statt. Mit dabei die Warchinger Teams Werner Wittmann/Premysl Novotny (Rang eins DM) und Frank Hofmann/Mario Wohlfarth (Rang vier). 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Da parallel am selben Tag der Nachwuchspokal in Wriezen stattfand, traten nur dreizehn deutsche Teams bei der deutschen Meisterschaft an doch durch die Nähe zur holländischen Grenze waren traditionell noch viele Teams aus dem Nachbarland am Start. Außerdem feierten die Schweden Hendrik Söderqvist/Tobias Sylvan ihr Comeback. Auch die in der Weltmeisterschafts-Wertung führenden Daniel Willemsen und sein Lettischer Beifahrer Caspars Stupelis waren mit von der Partie, wie ihre WM-Verfolger Are Kaurit/Jürgen Jakk (Estland) und Evgeni Scherbinin/Sergej Sosnovskikh (Rußland). Beide  Warchinger Teams konnten mit den Weltklassefahrern im Training schon gut mithalten und so fuhren Werner Wittmann/Premysl Novotny im Qualifikationstraining den fünften Rang heraus,  Frank Hofmann und Beifahrer Mario Wohlfarth kamen auf Rang acht. Beim Start zum ersten Lauf kamen beide Warchinger Gespanne schlecht weg. Werner Wittmann/Premysl Novotny kamen als siebte aus der ersten Runde zurück während sich Frank Hofmann/Mario Wohlfarth auf Rang 14 wiederfanden. Sie konnten sich jedoch im Verlauf des Rennens auf der sehr engen Strecke nach vorne arbeiten und so sprang für sie im Ziel ein neunter Platz heraus. Werner Wittmann/Premysl Novotny fuhren sich hinter Josef Brustmann/Stefan Urich fest und beendeten den ersten Lauf als sechste. Sieger wurden die amtierenden Weltmeister Daniel Willemsen/Caspars Stupelis vor Are Kaurit/Jürgen Jakk und Evgeni Scherbinin/Sergej Sosnovskikh. Beim Start zu Lauf zwei reagierten dann beide Warchinger Gespanne erheblich besser und so führten  Frank Hofmann/Mario Wohlfarth das Feld an gefolgt von Are Kaurit/Jürgen Jakk, Evgeni Scherbinin/Sergej Sosnovskikh. Die Warchinger Vereinskollegen Werner  Wittmann/Premysl Novotny folgten ihnen auf Rang vier liegend. Die Führung war jedoch für Hofmann/Wohlfarth nur von kurzer Dauer, da sich die Esten Are Kaurit/Jürgen Jakk in einer starken Aktion an ihnen vorbei drängten und sich somit den Weg für den Tagessieg bahnten. Durch diese Aktion der Esten dermaßen geschockt, lagen Frank Hofmann/Mario Wohlfarth dann nach ein paar Runden nur noch an der sechsten Position und wurden schließlich gegen Ende des Rennens noch von den hart attackierenden Josef Brustmann/Stefan Urich überholt. Im Ziel mussten sie sich letztendlich mit Rang sieben begnügen. Werner Wittmann/Premysl Novotny erging es im Verlauf des Rennens weitaus besser. Sie befanden sich laufend auf Schlagdistanz zu den späteren Siegern Are Kaurit/Jürgen Jakk und Daniel Willemsen/Caspars Stupelis. Jedoch fanden sie auf der sehr engen und sandigen Piste keinen Weg an ihnen vorbei und beendeten das Rennen als Dritte. Da die Gaststarter Are Kaurit/Jürgen Jakk, Daniel Willemsen/Caspars Stupelis und Evgeni Scherbinin/Sergej Sosnovskikh keine Punkte in der Deutschen Meisterschaft erhalten, konnten  Werner Wittmann/Premysl Novotny durch ihre Plätze sechs und drei insgesamt 35 Punkte für die Deutsche Meisterschaft sammeln und ihren momentanen zweiten Rang hinter Marco Happich/Thomas Weinmann sichern. Frank Hofmann/Mario Wohlfarth liegen mit etwas Abstand auf Rang vier.
Kommendes Wochenende wollen die Grand Prix Teams des MV Warching in Italien beim WM-Lauf in Asti teilnehmen. Die Strecke ist allen von den Trainingswochenenden im Frühling bestens bekannt und es werden spannende Rennen erwartet. Der Start von Frank Hofmann steht jedoch noch in den Sternen, da momentan noch kein Beifahrer fest zugesagt hat.

Der Stand in der  Deutschen Meisterschaft nach 4 Wertungsläufen:

1. Marco Happich/Thomas Weinmann 
74 Punkte
2. Werner Wittmann /Premysl Novotny
65 P.
3. Josef Brustmann/Stefan Urich 

65 P.
4. Frank Hofmann/Mario Wohlfarth 
54 P. 
5. Martin Walter/Thomas Walter 

41 P. 
